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Motivation:  

Identität wird häufig als Antwort auf die Frage „Wer bin ich?“ definiert. Der Begriff bezieht sich 

auf das Selbstverständnis von Individuen – wie wir uns in der Welt verorten, wie wir uns von 

anderen unterscheiden oder auch wie wir mit anderen interagieren. Identität ist dabei kein 

statischer Zustand, sondern ein dynamischer Prozess und wird ständig neu konstruiert. Durch 

die zunehmende Digitalisierung in fast allen den Alltag betreffenden Bereichen findet Identität 

nicht mehr nur im physischen, sondern auch im digitalen Raum statt. 

 

In der Information-Systems-Literatur, die sich unter anderem mit dem Einfluss digitaler 

Technologien auf Individuen und Organisationen befasst, ist Identität ein zentrales Thema. 

Trotz der zentralen Bedeutung wird der Begriff „Identity“ in der IS-Forschung jedoch sehr 

vielseitig verwendet und mehrdeutig eingesetzt. Während technische Ansätze sich 

beispielsweise auf Authentifizierung fokussieren, untersuchen etwa verhaltensorientierte 

Studien die Identitätskonstruktion in sozialen Netzwerken oder die Transformation der 

professionellen Identität durch den Einsatz von KI. Es fehlt jedoch eine strukturierte Übersicht 

über die Verwendung des Begriffs „Identity“ bzw. identitätsbezogener Konstrukte. 

 

Ziel: 

Im Rahmen dieser Abschlussarbeit soll 

• mittels einer strukturierten Literaturrecherche das Thema „Identity“ in der Information-

Systems-Literatur systematisch aufgearbeitet werden, 

• (nur bei Masterarbeiten) darauf aufbauend eine Taxonomie erstellt werden, welche die 

verschiedenen Begriffsverständnisse von „Identity“ systematisch klassifiziert und 

einordnet. 

• Aus den Ergebnissen sollen Implikationen für Theorie und Praxis abgeleitet werden. 
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